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VG DEIDESHEIM
Kolpingfamilie Deidesheim. Treffen am
Mittwoch, 11. Dezember, 19.30 Uhr in der
Kolpingstubb zum Thema „Heilige Nacht:
die Weihnachtsgeschichte und Ihre Bil-
derwelt“. Bilder- und Geschichtenvortrag
mit Blick auf Kunstwerke aus dem 5. bis
15. Jahrhundert aus Europa und großen
Museen in aller Welt, ausgestellt 2017 im
Frankfurter Liebighaus. Referenten: Ma-
ria Klein, Hans-Peter Klein und Gabi
Schäffer, technische Unterstützung: Tho-
mas Wolf und Christian Koppenhagen.

VG LAMBRECHT
Seniorenweihnachtsfeier Frankeneck.
Bürgermeister Marco Fränzel teilt mit,
dass es für die Seniorenweihnachtsfeier
der Gemeinde am Donnerstag, 12. De-
zember, einen Fahrdienst gibt. Wer ins
Dorfgemeinschaftshaus gefahren wer-
den möchte, kann sich unter dem An-
schluss 1264 (Fränzel) oder 1405 (Sei-
berth) melden.

Fußball-Oldies Lambrecht. Nach 17
Wanderungen im Jahr 2019 mit insge-
samt 521 Mitwanderern führt die Gruppe
am Mittwoch, 18. Dezember, ihren Jah-
resabschluss durch. Treffen ab 18 Uhr im
Sportheim des TSV Lambrecht. Aus Platz-
gründen bitte bis spätestens 15. Dezem-
ber bei Gerhard Kuntz, Telefon
06325/7249 anmelden.

HASSLOCH
Arbeitskreis Asyl. Treffen am Donners-
tag, 12. Dezember, 16 Uhr, Diakonissen-
haus, Langgasse 109.

LG SÜDLICHE WEINSTRASSE
Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz,
Weinbau und Landwirtschaft. Sitzung,
Donnerstag, 12. Dezember, 16.30 Uhr, Sit-
zungssaal der Kreisverwaltung.

KURZ NOTIERT

Sushi im Weingut

VON JOCHEN WILLNER

Für Peter Hüftlein-Seeger und seine
Ehefrau Jana ist ein Traum in Erfül-
lung gegangen. Die beiden Inhaber
der Deidesheimer Weingüter Gehei-
mer Rat von Bassermann-Jordan, von
Winning und Reichsrat von Buhl ha-
ben mit der Eröffnung des Restau-
rants Sushi B im einstigen Herr-
schaftszimmer des Weingutes eine
neue gastronomische Attraktion um
den international bekannten Sushi-
Meister Piotr Suszek geschaffen. „Wir
essen gerne Sushi, und als wir vor vier
Jahren in Tokio waren, kam uns diese
Idee, das auch in Deidesheim anzu-
bieten“, sagt Peter Hüftlein-Seeger.
Der 53 Jahre alte und seit fast drei
Jahrzehnten im Hause der Fortuna-
Gruppe tätige Betriebswirt ist der fes-
ten Überzeugung, dass die japanische
Köstlichkeit, kombiniert mit den
Weinen und Sekten des Hauses, eine
Bereicherung darstellen. Die Inhaber-
familie habe Investitionen im unteren
sechsstelligen Bereich getätigt.

Von Graffiti-Künstlern gestaltet
Zusammen mit Ehefrau Jana und 80
geladenen Gästen probierte Hüftlein-
Seeger am Samstag die ersten Köst-
lichkeiten – natürlich mit Stäbchen.
Es war der Vorgeschmack auf das, was
die Gäste ab Samstag erwartet, wenn
das Restaurant in den von einem
amerikanischen Graffiti-Künstler ge-
stalteten Räumen seinen offiziellen
Betrieb aufnimmt. Die Federführung
hat Sebastian Steuber, Direktor der
Hotel- und Gastrobetriebe.

Genau 25 Plätze stehen im vorde-
ren Bereich des Herrschaftszimmers

DEIDESHEIM: Die Gastronomie in Deidesheim ist um eine Attraktion reicher. Mit der Neueröffnung
des Restaurants Sushi B im traditionellen Weingut Reichsrat von Buhl hält die internationale Küche
weiter Einzug. Sushi B ist zugleich das vierte Restaurant, das von der Ketschauer Hof GmbH geführt wird.

zur Verfügung. Dabei ist auch stets
der Blick auf die offene Küche von Pi-
otr Suszek möglich. Der gebürtige Po-
le aus Warschau, der bereits in seiner
Heimat, aber auch in Norwegen und
viele Jahre in Heidelberg die japani-
sche Köstlichkeit zubereitete, präsen-
tiert beispielsweise Futo-Maki, aus

einem ganzen Nori-Blatt hergestellte
Reisrollen, oder California Maki Sushi,
die mit eingelegtem Ingwer serviert
werden. Gäste, die es klassisch japa-
nisch mögen, können statt Riesling
auch Sake bekommen, ein alkoholi-
sches Getränk aus vergorenem Reis,
das heiß getrunken wird.

Die dreimonatige Einführungspha-
se im benachbarten Restaurant Riva
im Hotel-Spa Kaisergarten war nach
Angaben der Betreiber ein großer Er-
folg. Deshalb werden auch die Öff-
nungszeiten von Donnerstag bis ein-
schließlich Montag, 18 bis 22 Uhr, un-
verändert bleiben.

Bahn lehnt Änderung des Bahnhofsnamens ab
VON ANNEGRET RIES

Der Antrag der Gemeinde Kirrwei-
ler, dass der Bahnhof Maikammer-
Kirrweiler zukünftig nur noch den
Namen Kirrweiler tragen soll, ist
von der Deutschen Bahn AG abge-
lehnt worden. Das teilte Ulrich Dem-
mer, Leiter des Bahnhofsmanage-
ments Kaiserslautern, auf Anfrage
mit.

Auf Antrag der Bürgerliste (BL) hatte
der Gemeinderat in einer Sitzung im
Oktober mehrheitlich beschlossen,

KIRRWEILER: Umbenennung würde 100.000 bis 200.000 Euro kosten – Nachbargemeinden dagegen
die Umbenennung bei der Deutschen
Bahn zu beantragen. Begründet hatte
Willy Sebastian, Fraktionssprecher
der Bürgerliste, den Antrag unter an-
derem damit, dass viele Besucher, die
am Bahnhof ankommen, nicht wüss-
ten, ob sie in Maikammer oder Kirr-
weiler seien, und dass der Name eines
Bahnhofs auch Zeichen einer Identifi-
kation mit dem Ort sei.

Wie Demmer berichtet, hat das
Bahnhofsmanagement Kaiserslau-
tern zu dem Antrag Stellungnahmen
des Landkreises Südliche Weinstraße,
der Verbandsgemeinde Maikammer,

der Nachbargemeinden, des Zweck-
verbands Schienenpersonennahver-
kehr Rhein-Neckar sowie des Ver-
kehrsverbunds Rhein-Neckar einge-
holt. Alle hätten übereinstimmend
geantwortet, dass sie eine Umbenen-
nung für nicht sinnvoll und für histo-
risch nicht angebracht halten. Der
Bahnhof habe schon immer so gehei-
ßen, und es gebe keine Gründe für ei-
ne Umbenennung.

Nach Angaben Demmers würden
bei einer Umbenennung des Bahn-
hofs Kosten von 100.000 bis 200.000
Euro entstehen. Dies sei unter ande-

rem darauf zurückzuführen, dass
bundesweit alle Ticketautomaten
umprogrammiert werden müssten.
Diese Kosten müsse die Gemeinde
tragen, so Demmer. Die Bahn AG zah-
le nur dann, wenn sie selbst die Na-
mensänderung eines Bahnhofs ver-
anlasst.

Kirrweilers Ortsbürgermeister Rolf
Metzger (BL) bestätigte, dass er über
die Entscheidung informiert worden
sei. Er sei aber nach wie vor davon
überzeugt, dass es richtig wäre, wenn
der Bahnhof nur den Namen des Ortes
trage, in dessen Gemarkung er liege.

„Ich bin von vielen Bürgern angespro-
chen worden, die unsere Initiative be-
grüßt haben“, berichtet Metzger. Be-
vor die Bürgerliste den Antrag gestellt
habe, seien Gespräche mit Vertretern
der Bahn AG geführt worden. „Da ist
uns gesagt worden, dass die Sitzge-
meinde das Vorschlagsrecht für den
Namen hat, und dieses Recht haben
wir genutzt“, so Metzger. Er bedaue-
re, dass das Schreiben der Bahn keine
Begründung enthalte. „Wir werden
das ganz gelassen prüfen.“ Der Ge-
meinderat werde sich noch einmal
mit dem Thema befassen.

MECKENHEIM. Die FWG-Fraktion im
Meckenheimer Gemeinderat will ei-
ne Wegeaufbereitungsmaschine
testen.

In der Gemeinde Haßloch habe man
sehr positive Ergebnisse erzielt, be-
richtet Michael Braun (FWG). In der
Meckenheimer Gemarkung gibt es ei-
nige unbefestigte Feldwege. Bei Tro-
ckenheit sind diese oft sehr staubig.
Gerade im Bereich „Auf der Höhe“
gibt es immer wieder Anwohnerbe-
schwerden. Der Weg auf der Höhe
würde sich als Teststrecke bestens
eignen, erklärt Manfred Ohler (FWG).

Die Maschine fräst den Boden auf,
ebnet den Feldweg anschließend
wieder ein und verdichtet ihn. Für
den Probelauf liegt ein Angebot vor.
Der Nettopreis pro Meter beträgt 1,50
Euro.

Ein Termin für den Testlauf muss
noch abgeklärt werden. Der FWG-An-
trag wurde bei sechs Neinstimmen
angenommen. |vnl

Feldwege:
Testlauf für
Bearbeitungsgerät

MECKENHEIM. In der Gemeinde Me-
ckenheim hat ein neuer Friseurla-
den aufgemacht.

Die junge Meisterfriseurin Erika Stat-
kevicius hat sich mit „Dein Friseur“
selbstständig gemacht. Statkevicius
zitiert Konfuzius, um ihre Entschei-
dung zu begründen: „Wähle einen
Beruf, den du liebst, und du brauchst
keinen Tag in deinem Leben mehr zu
arbeiten.“

Erika Statkevicius ist sozusagen mit
der Schere aufgewachsen. Ihre Mut-
ter, Sigita Statkevicius, schneidet
schon seit über 20 Jahren die Haare
ihrer Kunden und unterstützt jetzt ih-
re Tochter.

„Dein Friseur“ ist in der Hauptstra-
ße 2b in Meckenheim zu finden. Ter-
mine können unter 06326 9674272
vereinbart werden. rhp

Friseur:
Neuer Laden in
Meckenheim

LANDAU. Die Kreisverwaltung Südli-
che Weinstraße lädt für Samstag, 14.
Dezember, 14 Uhr, zu einem Treffen
unter dem Motto „Dialog und Begeg-
nung“ ins Kreishaus in Landau ein.
Das Begegnungsfest, das von Landrat
Dietmar Seefeldt eröffnet wird, soll
Raum zum interkulturellen Aus-
tausch bieten. Außerdem wird die
Broschüre „Orte voller Heimat – Mi-
grationsbiographien aus dem Land-
kreis Südliche Weinstraße“ vorge-
stellt, die anlässlich des 50-jährigen
Bestehens des Landkreises erstellt
wurde. |rhp

Begegnung: Fest
im Kreishaus

Meister der Sushi-Kunst: Piotr Suszek (links), hier mit den Restaurant-Betreibern Jana Seeger und Peter Hüftlein-
Seeger. FOTO: MEHN

ÄRZTETAFEL

Ärzte

Allgemeinmedizin* _____________________________________
H. Baumann FA für Allgemeinmedizin & Kurarzt · Stoffwechseltherapie, Vorsorgecheck,
Impfberatung, Reisemedizin, Hypertonieschulung · Kurgartenstraße 7 · 67098 Bad Dürkheim
Tel. 06322 2378 · Fax 980445 · E-Mail: dr.baumann@web.de · Homepage: www.praxis-baumann-duew.de

Privatpraxen

Allgemeinmedizin* ____________________________________
Privatpraxis Dr. med. Werner Bals · Facharzt für Allgemeinmedizin · Reisemedizin, Gelbfieber-
impfstelle, tauchmedizinische Untersuchungen · Carl-Friedrich-Gies-Straße 25 · 67434 Neustadt
Tel. 06321 82099 · Sprechstunden: Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 10:30 und nach Vereinbarung

Dr. Arnhild Gruenagel · Fachärztin für Innere- u. Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, Homöopathie,
biologische Krebsabwehr, zusätzlich Neu: Ganzkörper-Hyperthermie und BEMER-Therapie
Mittelgasse 1 · 67157 Wachenheim · Tel. 06322 5732 · Fax 06322 980942
Sprechstunden nach Vereinbarung

Urologie* _______________________________________________
Urologisches Zentrum Neustadt · Andrologie, medikamentöse Tumortherapie, Proktologie
Walter-Engelmann-Platz 1 · 67434 Neustadt · Tel. 06321 88998 · Internet: www.uznw.de

Augenheilkunde*** _____________________________________
Augenarzt Dr. med. Andreas Liermann · Ambulante Katarakt-OP, Netzhaut-OP und Lid-OP
Hindenburgstraße 7 · 67433 Neustadt · Tel. 06321 83789 · Fax 06321 482505
E-Mail: info@augenpraxis-dr-liermann.de · Internet: www.augenpraxis-dr-liermann.de

AUGENZENTRUM DR. CURSCHMANN und Kollegen, Ludwigstraße 30, 67059 Ludwigshafen, Tel. 0621 598010
AUGENKLINIK DR. CURSCHMANN, Salzburgerstraße 15, 67067 Ludwigshafen, Tel. 0621 55012284
Schwerpunkt: Grauer Star, refraktive Chirurgie, Makuladegeneration, Lasertherapie · www.augen-curschmann.de

Nächster Erscheinungstermin: 14. Januar 2020
Anzeigenschluss: 7. Januar 2020

Sie möchten ebenfalls einen Eintrag veröffentlichen?
Wir beraten Sie gerne! Telefon: 06321 8903-19 · Fax: 06321 8903-20
E-Mail: rhpneu@rheinpfalz.de* Fachgebiet

** Teilgebiet/Schwergebiet
*** Tätigkeitsschwerpunkt
**** Zusatzbezeichnung

Orthopädische Chirurgie* __________________________
äks · Drs. Peter Schütz, Hristo Bahtchevanski · orthopäd. Chirurgie · ARTHROSE - künstlicher Gelenkersatz
Waldstraße 143 · 68305 Mannheim · Sprechzeiten nach Vereinbarung: 0621 48179070 · eMail: info@
aeks.de · www.aeks.de · Diakonissenkrankenhaus Mannheim 2. Meinung vor orthopädischen Operationen

Zahnmedizin* __________________________________________
Dres. Julia und Paul Rau · MSc Parodontologie, MSc Implantologie · Zahnmedizin · Oralchirurgie
Kinderzahnmedizin · Implantologie und Ästhetik 3D-Diagnostik · Prophylaxe · 67480 Edenkoben
In den Seewiesen 1a · Tel. 06323 2893 · www.Zahnaerzte-Rau.de · Sprechzeiten nach Vereinbarung

Zahnärzte

Naturheilverfahren* ____________________________________
Ganzheitliche Privatpraxis Dr. med. I. Schramm-Kempeni · Fachärztin für Innere- und Allgemein-
medizin · Schwerpunkt Naturheilverfahren · Akupunktur (nach TCM) · klass. Homöopathie · Darmbe-
handlung und EAV-Testung · Kohlplatz 31 · 67433 Neustadt · Tel. 06321 2829 · Termine nach Vereinbarung


